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Bissee lockt wieder
mit Skulpturenschau

Hund und Fisch in bestem Einverneh- 
men: Das idyllische Dörfchen Bissee mit
Wiesen, Hofplätzen und Gärten ist ab
heute wieder Bühne für Skulpturen. Elf
Bildhauer zeigen sich in der 14. Ausgabe
der Sommerschau diesmal eher von der
augenzwinkernden Seite. Darunter auch
der "Trojanische Fisch" von Joachim Rö- 
derer. Seite 19 Foto Ehrhardt
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Wer mag der "Schwarze Mann" von Mi- 
chael Fischer-Art sein, der in Schlips 
und Kragen am Straßen rand steht und 
schreit? 

Turnübungen unter Beobachtung? Die 
"Baumleiber" von Bettina Thierig. 

Fotos Köster

Kunst unter freiem Himmel
Open-Air-Ausstellung des Vereins "Skulptur in Bissee"' mit Vernissage eröffnet

Bissee. Reglos, mit halb geöffnetem Maul liegt Joachim Roederers
"Trojanischer Fisch" zwischen unbeeindruckten Kühen. Ein paar
Meter weiter steht Ernst Petras "Marina mit den roten Schuhen"
an der Straße: Mindestens drei Meter lange, schlanke stählerne
Beine mit roten Pumps an den Füßen - was an Marina offenbar
nicht so wichtig ist, hat der Künstler weggelassen. Die Werke ge- 
hören zu 28 Arbeiten von elf Künstlern, die seit dem Wochenende
im Rahmen des "Skulpturensommers" in Bissee zu sehen sind.

Von Jan Köster um unter freiem Himmel hochkarä- 
tige Kunst zu präsentieren. In einem

Zahlreiche Besucher waren am Vorgarten lümmeln sich Bettina
Sonnabend auf den Hof Reese in Bis- Thierigs "Baumleiber" auf dem Ra- 
see gekommen, um die Vernissage sen, amWegesrand steht Michael Fi- 
der Open-Air-Ausstellung des Ver- scher-Arts "Schwarzer Mann" und
eins "Skulptur in Bissee" zu feiern. scheint in die dörfliche Landschaft
Zum 14. Mal stellen Bisseer Privat- zu schreien, und zwischen zwei alten
leute ihre Grundstücke und Bauern- Straßenbäumen baumelt eine Hän- 
gärten dem Verein zur Verfügung, gematte aus Pflastersteinen: die

"Schwebende Weitsicht" von Marti- 
na Benz.
Als Grußredner lobte Daniel Ka- 

rasek, Generalintendant des Kieler
Theaters, das langjährige Engage- 
ment des Vereins "Skulptur in Bis- 
see". Kunst außerhalb des sonst üb- 
lichen Rahmens zu präsentieren, be- 
deute Freiheit, betonte Karasek,
auch die Freiheit ohne Wände und
Öffnungszeiten. "Liebe Bisseer, Bis- 
see ist ein wichtiger Standort im
Kulturatlas Schleswig-Holsteins",
sagte Da.niel Karasek.
Wer will, kann die Kunst beim

Bummel durch Bissee zufällig entde- 
cken, oder sie gezielt aufsuchen.
Handliche Übersichtspläne sind an
mehreren Stellen im Dorf kostenlos
zu bekommen. Die Pläne enthalten

auch Preise, falls jemand eines der
ausgestellten Werke kaufen möchte.
Trotz aller Freude über den erfolg- 

reichen Auftakt der Skulpturenaus- 
stellung schwang bei den Mitglie- 
dern des Vereins "Skulptur in Bis- 
see" auch Trauer über den Tod von
Vereinskollegin Traute von Lilien- 
hoff mit, die in diesem Jahr gestor- 
ben ist. "Ihrwidmen wir die Ausstel- 
lung in diesem Jahr" , sagte die Ver- 
einsvorsitzende Karin Russ in ihrer
Begrüßungsrede.

Die Skulpturenausstellung in Bissee
läuft noch bis 15. Oktober.

www.skulptur-in-bissee.de
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TREFFPUNKT KULTUR - Bissee lädt ein in die offene Galerie 
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BAUERNBLATT 25. Juni 2011 

Landwirt Lukas Thiesfeld ließ den „Trojanischen Fisch“ von Joachim Röderer  Hoppla, wohin so eilig? Und noch dazu so kopflos?- „Big Schritts“ von Matthias 
gern in seinem Garten aufstellen. Dem Schäferhund „Elling“ gefällt es.                    Kraus.                                                                                                Fotos: Tonio Keller 

gen in Bissee veranstaltet, hat immer 
das Dorf und die Landschaft einbe-
zogen. Die Objekte stehen nicht nur 
rund um den Antikhof herum, son-
dern an der Eiderbrücke, an der Stra-
ßenkreuzung und in der nahen Feld-
mark. Kunsthistorikerin Tomke Stias-
ny bietet dazu geführte Spaziergän-
ge an. 

Dass in das Projekt die Bewohner 
einbezogen sind, versteht sich von 
selbst, ermöglichen sie doch das Auf-
stellen in ihren Gärten oder auf ih-
rem Acker. Vier der derzeit 15 Ver-
einsmitglieder wohnen auch im Ort 
selbst. „Das Kapital des Vereins sind 

die Felder der Landwirte“, betont 
Karin Russ. So freut sich Jungland-
wirt Lukas Thiesfeld über einen „Tro-
janischen Fisch“ in seinem Garten an 
der Eider: Das monströse Vieh mit 
dem beweglichen Maul war übri-

„Big Schritts" von Matthias Kraus, ihnen Schritt zu halten“, hat Tomke 
die kopflos auf dem Rasen vor dem Stiasny beobachtet. Oder  „Kurze 
alten Gutshof dahineilen. Das tun sie Pause“ von Martina Benz: eine Hän-
tatsächlich, weil der Wind die Beine gematte, die - aus Pflastersteinen 
bewegt, „und Spaziergänger unwill- besteht. 

kürlich animiert Kunst, Landwirtschaft und Dorfle-
gens einmal ein Theaterrequisit ..... "., .. werden, ben sind in Bissee eng miteinander 
und wurde bei einem Stück 
„sprechend“ über die 
Bühne gezogen. 

Dieses Jahr sind es 26 
Objekte von elf Künst-
 lern. Bei vielen von ih- , 
nen kann man sich ein 
Schmunzeln nicht ver-
kneifen. Etwa bei den 

mit verknüpft: Da wundert es nicht 
wenn im Auge der „Schwarzen Fi-
gur“ von Michael Fischer-Art Nach-
bars Kühe auftauchen. Tonio Keller 

Karin Russ (li.) und Tomke Stiasny haben das „Kornmobil“ auf dem Hofparkplatz installiert. Da steht es nun, imitten der „Mister D.“ von Ernst Petras - eine 
Gästeautos. Fahren kann die Skulptur von Harald Finke allerdings nicht: Sie wurde als Polyesterabdruck von einem Skulptur in der Feldmark. Und die Na-
Original-VW-Käfer genommen und dann mit Haferkörnern gefüllt (kleines Bild). tur „künstlert“ mit Pusteblumen mit. 
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